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Pauschalpreis ist
Pauschalpreis!
Häufig werden Pauschalpreise vereinbart,
die für vereinbarte Bauleistungen gezahlt
werden sollen. Streit kann dann aufkom-
men, wenn vermeintliche zusätzliche
Leistungen abgerechnet, jedoch vom Auf-
traggeber nicht vergütet werden. Dieser
wird dann argumentieren, dies sei Teil des
vereinbarten Pauschalpreises.

Beachten Sie in diesem Fall, dass vom
Grundsatz her sämtliche Leistungen, die
zur Erreichung der vereinbarten Bauleis-
tung notwendig sind, vom Pauschalpreis
umfasst sind. Das Oberlandesgericht
Köln hat beispielsweise mit Urteil vom
30.01.2020 Az.: 3 U 42/05 festgestellt,
dass bei einem Pauschalpreis für ein
schlüsselfertiges Parkhaus auch die Kosten
für eine Schrankenanlage beinhaltet sind,
auch wenn die Schrankenanlage nicht
gesondert im Leistungsverzeichnis ausge-
schrieben war. Die Entscheidung wurde
vom Bundesgerichtshof bestätigt. Denn
die schlüsselfertige Errichtung eines Park-
hauses ist erst dann fertig gestellt, wenn
auch eine Schrankenanlage installiert ist.

Tipp.: Ohne das Merkmal der „Schlüs-
selfertigkeit“ wäre die Entscheidung mit
gewisser Wahrscheinlichkeit anders aus-
gegangen. Es sollte also genau definiert
werden, welche Leistungen Teil der Pau-
schalpreisabrede sind.
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